


BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die BRITA Vivreau GmbH, Neutraubling

Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der BRITA Vivreau GmbH, Neutraubling, – bestehend aus der
Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebe-
richt der BRITA Vivreau GmbH, Neutraubling, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2023 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2023 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen ge-
gen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschluss-
prüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un-
sere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lage-
bericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung
mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben,
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung
und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich,
die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten ent-
gegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
möglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit
den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahres-
abschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundla-
ge dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darüber hinaus

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und
führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile
zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Dar-
stellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultieren-
de falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusam-
menwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw.
das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können;

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten in-
ternen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme der Gesellschaft abzugeben;

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben;

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer-
fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemes-
sen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerun-
gen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prü-
fungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen,
dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann;

• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließ-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt;

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens;

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein ei-
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BRITA VIVREAU GMBH, NEUTRAUBLING

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2023

A K T I V A

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 50.014,52 128.679,87

2. Geleistete Anzahlungen 39.051,75 10.851,75
89.066,27 139.531,62

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und

Bauten einschließlich der Bauten auf fremden
Grundstücken 103.434,26 124.555,63

2. Technische Anlagen und Maschinen 6.881,71 7.520,04
3. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 4.369.267,90 5.905.271,40
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 17.500,00 61.980,50

4.497.083,87 6.099.327,57
4.586.150,14 6.238.859,19

B. UMLAUFVERMÖGEN
I. Vorräte

Fertige Erzeugnisse und Waren 4.803.141,70 5.498.579,25
4.803.141,70 5.498.579,25

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 9.098.825,26 6.209.505,34
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 329.200,25 503.842,02
3. Sonstige Vermögensgegenstände 309.079,42 130.439,27

9.737.104,93 6.843.786,63
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben

bei Kreditinstituten und Schecks 2.758.922,66 1.485.441,61
17.299.169,29 13.827.807,49

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 91.406,53 130.341,81
21.976.725,96 20.197.008,49

P A S S I V A

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 31.000,00 31.000,00
II. Gewinnvortrag 4.906.156,28 4.906.156,28

4.937.156,28 4.937.156,28
B. RÜCKSTELLUNGEN

1. Steuerrückstellungen 999,00 999,00
2. Sonstige Rückstellungen 2.419.162,64 2.091.078,30

2.420.161,64 2.092.077,30
C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 281.526,31 361.526,79
2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen 613.116,72 850.686,27
3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 12.054.922,56 10.161.551,80
4. Sonstige Verbindlichkeiten 729.573,54 774.756,83

- davon aus Steuern: EUR 648.708,34 (Vorjahr:
EUR 671.129,37)

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
EUR 211.870,63 (Vorjahr: EUR 19.613,39)

13.679.139,13 12.148.521,69
D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 940.268,91 1.019.253,22

21.976.725,96 20.197.008,49



  BRITA VIVREAU GMBH, NEUTRAUBLING

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2023

2023 2022
EUR EUR

1. Rohergebnis 36.077.200,51 33.618.526,26
2. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -12.479.159,27 -12.323.564,56
b) Soziale Abgaben und

Aufwendungen für
Altersversorgung und für
Unterstützung -2.409.778,94 -2.307.281,11
- davon für Altersversorgung:

EUR 33.309,36 (Vorjahr:
EUR 31.328,72)

-14.888.938,21 -14.630.845,67
3. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen -2.588.521,55 -2.943.845,04

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen -7.522.448,02 -6.996.903,55
- davon Aufwendungen aus der

Währungsumrechnung: 
EUR 235,28
(Vorjahr: EUR 109,96)

5. Sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 113,95 0,00

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -162.058,70 -11.072,26
7. Steuern vom Einkommen und vom

Ertrag -6.307,00 -4.380,00
8. Ergebnis nach Steuern 10.909.040,98 9.031.479,74
9. Sonstige Steuern -32.435,25 -48.244,77
10. Aufwendungen aus

Ergebnisabführung -10.876.605,73 -8.983.234,97
11. Jahresüberschuss 0,00 0,00
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BRITA Vivreau GmbH, Neutraubling 
Anhang für 2023

$� )LUPLHUXQJ�GHU�*HVHOOVFKDIW

%5,7$� 9LYUHDX� *PE+�� 1HXJDEORQ]HU� 6WUD�H� ��� ������ 1HXWUDXEOLQJ�� 6LW]�� 1HXWUDXEOLQJ��
$PWVJHULFKW�5HJHQVEXUJ��+DQGHOVUHJLVWHUQXPPHU��+5%������

%� $OOJHPHLQH�+LQZHLVH

'HU�YRUOLHJHQGH�-DKUHVDEVFKOXVV�ZXUGH�JHPl���������II��XQG��������II��+*%�VRZLH�QDFK�GHQ�
HLQVFKOlJLJHQ�9RUVFKULIWHQ�GHV�*PE+*�DXIJHVWHOOW��(V�JHOWHQ�GLH�9RUVFKULIWHQ�I�U�PLWWHOJUR�H�
.DSLWDOJHVHOOVFKDIWHQ��

'LH�*HVHOOVFKDIW�QLPPW�GLH�JU|�HQDEKlQJLJHQ�(UOHLFKWHUXQJHQ�GHV�����������+*%�LQ�$QVSUXFK��

'LH�*HZLQQ��XQG�9HUOXVWUHFKQXQJ�LVW�QDFK�GHP�*HVDPWNRVWHQYHUIDKUHQ�JHP������������+*%�
DXIJHVWHOOW�

&� %LODQ]LHUXQJV��XQG�%HZHUWXQJVPHWKRGHQ

)�U� GLH� $XIVWHOOXQJ� GHV� -DKUHVDEVFKOXVVHV� ZDUHQ� LP� :HVHQWOLFKHQ� GLH� QDFKIROJHQGHQ�
%LODQ]LHUXQJV��XQG�%HZHUWXQJVPHWKRGHQ�PD�JHEHQG��

1DFK�GHP�5HFKQXQJVOHJXQJVJUXQGVDW]�GHU�)RUWI�KUXQJ�GHU�8QWHUQHKPHQVWlWLJNHLW�ZLUG�GHU�
$EVFKOXVV�XQWHU�GHU�$QQDKPH�DXIJHVWHOOW��GDVV�GDV�8QWHUQHKPHQ� I�U�GLH�DEVHKEDUH�=XNXQIW�
VHLQH�*HVFKlIWVWlWLJNHLW�IRUWI�KUW��

(UZRUEHQH�LPPDWHULHOOH�9HUP|JHQVJHJHQVWlQGH�VLQG�]X�$QVFKDIIXQJVNRVWHQ�ELODQ]LHUW�XQG�
ZHUGHQ�HQWVSUHFKHQG�LKUHU�1XW]XQJVGDXHU�XP�SODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�YHUPLQGHUW��

'DV�6DFKDQODJHYHUP|JHQ�LVW�]X�$QVFKDIIXQJV��E]Z��+HUVWHOOXQJVNRVWHQ�DQJHVHW]W�XQG�ZLUG��
VRZHLW�DEQXW]EDU��XP�SODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�YHUPLQGHUW��

'LH�$EVFKUHLEXQJVVlW]H�ULFKWHQ�VLFK�QDFK�GHU�YRUDXVVLFKWOLFKHQ�1XW]XQJVGDXHU��*HULQJZHUWLJH�
$QODJHJ�WHU�PLW�$QVFKDIIXQJVNRVWHQ�]ZLVFKHQ�(85�����XQG�(85�����ZHUGHQ�VHLW������JHP��
����$EV����(6W*�PLW�GHP�3ULQ]LS�GHU�6RIRUW�$EVFKUHLEXQJ�DEJHELOGHW��'LH�ELV�]XP�(QGH�GHV�
*HVFKlIWVMDKUHV� ����� JHELOGHWHQ� 6DPPHOSRVWHQ� I�U� $QODJHJ�WHU� PLW� $QVFKDIIXQJVNRVWHQ�
]ZLVFKHQ�(85�����XQG�(85��������GLH��EHU���JOHLFKH� -DKUHVUDWHQ�DEJHVFKULHEHQ�ZHUGHQ��
ZHUGHQ� ELV� ]XP� (QGH� LKUHU� 1XW]XQJVGDXHU� EHLEHKDOWHQ�� *HULQJZHUWLJH� $QODJHJ�WHU� PLW�
$QVFKDIIXQJVNRVWHQ�NOHLQHU�(85�����VLQG�LP�=XJDQJVMDKU�VRIRUW�DOV�$XIZDQG�HUIDVVW�ZRUGHQ��

'LH� $EVFKUHLEXQJHQ� DXI� =XJlQJH� GHV� 6DFKDQODJHYHUP|JHQV� HUIROJHQ� JUXQGVlW]OLFK�
]HLWDQWHLOLJ��
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%HL�YRUDXVVLFKWOLFK�GDXHUKDIWHQ�:HUWPLQGHUXQJHQ�ZHUGHQ�DX�HUSODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�
YRUJHQRPPHQ��6LQG�GLH�*U�QGH�I�U�HLQH�DX�HUSODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJ�ZHJJHIDOOHQ��HUIROJW�
HLQH�:HUWDXIKROXQJ��

'LH� 9RUUlWH� ZHUGHQ� ]X� $QVFKDIIXQJVNRVWHQ� DQJHVHW]W�� )�U� +DQGHOVZDUHQ� ZHUGHQ�
$QVFKDIIXQJVQHEHQNRVWHQ�XQG�$QVFKDIIXQJVNRVWHQPLQGHUXQJHQ�HUPLWWHOW�XQG�LQ�GLH�%HZHUWXQJ�
PLW�HLQEH]RJHQ��6RZHLW�GLH�:LHGHUEHVFKDIIXQJVNRVWHQ�JHIDOOHQ�VLQG��ZLUG�HQWVSUHFKHQG�GHP�
1LHGHUVWZHUWSULQ]LS�EHZHUWHW��$XI�DXVODXIHQGH�3URGXNWH�XQG�3URGXNWH�PLW�JHULQJHU�*lQJLJNHLW�
ZHUGHQ�DQJHPHVVHQH�$EVFKOlJH�YRUJHQRPPHQ��

)RUGHUXQJHQ�XQG� VRQVWLJH�9HUP|JHQVJHJHQVWlQGH� VLQG� ]XP�1HQQZHUW� DQJHVHW]W��$OOHQ�
ULVLNREHKDIWHWHQ� 3RVWHQ� LVW� GXUFK� GLH� %LOGXQJ� DQJHPHVVHQHU� (LQ]HOZHUWEHULFKWLJXQJHQ�
5HFKQXQJ�JHWUDJHQ��(LQH�DOOJHPHLQH�5LVLNRYRUVRUJH�ZXUGH�DXI�GLH�QLFKW�HLQ]HOZHUWEHULFKWLJWHQ�
)RUGHUXQJHQ�GXUFK�DQJHPHVVHQH�SUR]HQWXDOH�$EVFKOlJH�YRUJHQRPPHQ��

'LH�6WHXHU��XQG�GLH�6RQVWLJHQ�5�FNVWHOOXQJHQ�EHU�FNVLFKWLJHQ�DOOH�HUNHQQEDUHQ�5LVLNHQ�XQG�
XQJHZLVVHQ� 9HUELQGOLFKNHLWHQ�� 6LH� VLQG� LQ� +|KH� GHV� QDFK� YHUQ�QIWLJHU� NDXIPlQQLVFKHU�
%HXUWHLOXQJ� QRWZHQGLJHQ� (UI�OOXQJVEHWUDJV� DQJHVHW]W�� 5�FNVWHOOXQJHQ�PLW� HLQHU� 5HVWODXI]HLW�
YRQ�PHKU�DOV�HLQHP�-DKU�VLQG�PLW�GHP�YRQ�GHU�'HXWVFKHQ�%XQGHVEDQN�EHNDQQW�JHJHEHQHQ�
=LQVVlW]HQ�HQWVSUHFKHQG�LKUHU�5HVWODXI]HLW�DEJH]LQVW��.�QIWLJH�3UHLV��XQG�.RVWHQVWHLJHUXQJHQ�
ZHUGHQ�EHU�FNVLFKWLJW��VRZHLW�HV�KLHUI�U�$QKDOWVSXQNWH�JLEW��

9HUELQGOLFKNHLWHQ�VLQG�]XP�(UI�OOXQJVEHWUDJ�DQJHVHW]W�

)UHPGZlKUXQJVXPUHFKQXQJ

*HVFKlIWVYRUIlOOH� LQ� IUHPGHU�:lKUXQJ�ZHUGHQ�JUXQGVlW]OLFK�PLW� GHP� KLVWRULVFKHQ�.XUV� ]XP�
=HLWSXQNW� GHU� (UVWYHUEXFKXQJ� HUIDVVW�� =XP�$EVFKOXVVVWLFKWDJ� ZHUGHQ� GLH� NXU]IULVWLJHQ� DXI�
IUHPGH� :lKUXQJ� ODXWHQGH� 9HUP|JHQVJHJHQVWlQGH� XQG� 9HUELQGOLFKNHLWHQ� PLW� GHP�
'HYLVHQNDVVDPLWWHONXUV�XPJHUHFKQHW�

'� %LODQ]LHUXQJV��XQG�%HZHUWXQJVPHWKRGHQ

�� $QODJHYHUP|JHQ

'LH� (QWZLFNOXQJ� GHU� HLQ]HOQHQ� 3RVWHQ� GHV� $QODJHYHUP|JHQV� LVW� XQWHU� $QJDEH� GHU�
$EVFKUHLEXQJHQ�GHV�*HVFKlIWVMDKUHV�LP�$QODJHQVSLHJHO�GDUJHVWHOOW��
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�� )RUGHUXQJHQ�JHJHQ�YHUEXQGHQH�8QWHUQHKPHQ

'LH� )RUGHUXQJHQ� JHJHQ� YHUEXQGHQH� 8QWHUQHKPHQ� HQWKDOWHQ� )RUGHUXQJHQ� JHJHQ� GLH�
*HVHOOVFKDIWHULQ� LQ� +|KH� YRQ� 7(85� ���� �9RUMDKU�� 7(85� ������ 'LH� )RUGHUXQJHQ� JHJHQ�
YHUEXQGHQH�8QWHUQHKPHQ�VLQG�YROOVWlQGLJ�DXV�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ��
'LH�)RUGHUXQJHQ�JHJHQ�YHUEXQGHQH�8QWHUQHKPHQ�KDEHQ�ZLH�LP�9RUMDKU�HLQH�5HVWODXI]HLW�YRQ�
ELV�]X�HLQHP�-DKU�

�� )RUGHUXQJHQ�XQG�VRQVWLJH�9HUP|JHQVJHJHQVWlQGH

'LH�)RUGHUXQJHQ�XQG�VRQVWLJHQ�9HUP|JHQVJHJHQVWlQGH�KDEHQ�ZLH�LP�9RUMDKU�HLQH�5HVWODXI]HLW�
YRQ�ELV�]X�HLQHP�-DKU�

�� 6RQVWLJH�5�FNVWHOOXQJHQ

'LH� VRQVWLJHQ� 5�FNVWHOOXQJHQ� EHLQKDOWHQ� LP�:HVHQWOLFKHQ� 5�FNVWHOOXQJHQ� I�U� hEHUVWXQGHQ��
5HVWXUODXE�� .XQGHQERQL� DXIJUXQG� YRQ� -DKUHVU�FNYHUJ�WXQJ�� DXVVWHKHQGH�
/LHIHUDQWHQUHFKQXQJHQ��VRZLH�HLQHU�-XELOlXPVU�FNVWHOOXQJ�I�U�GLH�0LWDUEHLWHU�

�� 9HUELQGOLFKNHLWHQ��

6lPWOLFKH� 9HUELQGOLFKNHLWHQ� DXV� /LHIHUXQJHQ� XQG� /HLVWXQJHQ�� JHJHQ�EHU� YHUEXQGHQHQ�
8QWHUQHKPHQ�VRZLH�VRQVWLJH�9HUELQGOLFKNHLWHQ�KDEHQ���ZLH�LP�9RUMDKU���HLQH�5HVWODXI]HLW�YRQ�
XQWHU� HLQHP� -DKU�� 'LH� 9HUELQGOLFKNHLWHQ� VLQG� QLFKW� GXUFK� 3IDQGUHFKWH� RGHU� lKQOLFKH�5HFKWH�
JHVLFKHUW�� 'LH� %LODQ]SRVLWLRQ� Ä9HUELQGOLFKNHLWHQ� JHJHQ�EHU� YHUEXQGHQHQ� 8QWHUQHKPHQ³�
�7(85 ����� EHLQKDOWHW� DXVVFKOLH�OLFK� 9HUELQGOLFKNHLWHQ� DXV� GHP� /LHIHUXQJV�� XQG�
/HLVWXQJVYHUNHKU�� 'LH� %LODQ]SRVLWLRQ� Ä9HUELQGOLFKNHLWHQ� JHJHQ�EHU� *HVHOOVFKDIWHUQ³�
�7(85 ��������HQWKlOW�'DUOHKHQVYHUELQGOLFKNHLWHQ��GDYRQ�7(85�����PLW�HLQHU�5HVWODXI]HLW�YRQ�
PHKU�DOV�HLQHP�-DKU�ELV�]X�I�QI�-DKUHQ�VRZLH�7(85�����PLW�HLQHU�5HVWODXI]HLW�YRQ�ELV�]X�HLQHP�
-DKU�� VRZLH� GLH� 9HUELQGOLFKNHLW� DXV� GHU� (UJHEQLVDEI�KUXQJ� JHJHQ�EHU� GHU� %5,7$� 6(�
�7(85 ���������

(� (UOlXWHUXQJHQ�]XU�*HZLQQ��XQG�9HUOXVWUHFKQXQJ

6RQVWLJH�EHWULHEOLFKH�(UWUlJH�XQG�VRQVWLJH�EHWULHEOLFKH�$XIZHQGXQJHQ

'LH�VRQVWLJHQ�EHWULHEOLFKHQ�(UWUlJH�HQWKDOWHQ�SHULRGHQIUHPGH�(UWUlJH�LQ�+|KH�YRQ�7(85�����
�9RUMDKU��7(85�������+LHUEHL�KDQGHOW�HV�VLFK�LP�:HVHQWOLFKHQ�DXV�(UWUlJHQ�DXV�GHU�$XIO|VXQJ�
YRQ�5�FNVWHOOXQJHQ��

)� 6RQVWLJH�ILQDQ]LHOOH�9HUSIOLFKWXQJHQ

(V�EHVWHKHQ�VRQVWLJH�ILQDQ]LHOOH�9HUSIOLFKWXQJHQ�DXV�0LHW��XQG�/HDVLQJYHUWUlJHQ�LQ�+|KH�YRQ�
7(85�����I�U������XQG�7(85�����I�U������XQG�QDFKIROJHQGH�-DKUH�



� 

*� 0LWDUEHLWHU

'LH�*HVHOOVFKDIW�EHVFKlIWLJWH�GXUFKVFKQLWWOLFK�����0LWDUEHLWHU��9RUMDKU�������

+� 6RQVWLJH�$QJDEHQ

�� *HVFKlIWVI�KUXQJ

:lKUHQG� GHV� DEJHODXIHQHQ� *HVFKlIWVMDKUHV� ZDU� +HUU� $QGUHDV� :HEHU�� 6DXOKHLP�� 'LSORP�
.DXIPDQQ�� ]XP�*HVFKlIWVI�KUHU� EHVWHOOW��$XI� GLH�$QJDEHQ� GHU�*HVFKlIWVI�KUHUEH]�JH� QDFK�
� ����1U����D��+*%�ZXUGH�JHPl��������$EV����+*%�YHU]LFKWHW��GD�NHLQ�*HVFKlIWVI�KUHU�YRQ�
GHU�*HVHOOVFKDIW�HLQ�*HKDOW�EH]LHKW�

�� 0XWWHUXQWHUQHKPHQ

'LH�%5,7$�9LYUHDX�*PE+�LVW�HLQH�7RFKWHUJHVHOOVFKDIW�GHU�%5,7$�6(��7DXQXVVWHLQ��$OV�REHUVWHV�
0XWWHUXQWHUQHKPHQ�HUVWHOOW�GLH�%5,7$�6(�GHQ�.RQ]HUQDEVFKOXVV�VRZRKO� I�U�GHQ�JU|�WHQ�DOV�
DXFK�GHQ�NOHLQVWHQ�.UHLV�YRQ�HLQEH]RJHQHQ�8QWHUQHKPHQ��'HU�.RQ]HUQDEVFKOXVV�GHU�%5,7$�
6(�LVW�DP�6LW]�GHU�*HVHOOVFKDIW�LQ�7DXQXVVWHLQ�HUKlOWOLFK�

,� (UJHEQLVYHUZHQGXQJ

$XIJUXQG�GHV�EHVWHKHQGHQ�(UJHEQLVDEI�KUXQJVYHUWUDJV�PLW�GHU�0XWWHUJHVHOOVFKDIW��GHU�%5,7$�
6(��7DXQXVVWHLQ��ZLUG�GHU�-DKUHV�EHUVFKXVV�YROOVWlQGLJ�DQ�GLH�0XWWHUJHVHOOVFKDIW�DEJHI�KUW�

-� 1DFKWUDJVEHULFKW

(V�KDEHQ�VLFK�NHLQH�9RUJlQJH�YRQ�EHVRQGHUHU�%HGHXWXQJ�QDFK�$EVFKOXVV�GHV�*HVFKlIWVMDKUHV�
HUJHEHQ�

1HXWUDXEOLQJ������0lU]�����



Anlage zum Anhang

ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS IM GESCHÄFTSJAHR 2023

ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN KUMULIERTE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE
1. Jan. 2023 Zugänge Abgänge 31. Dez. 2023 1. Jan. 2023 Zugänge Abgänge 31. Dez. 2023 31. Dez. 2023 31. Dez. 2022

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 2.144.904,14 3.050,00 0,00 2.147.954,14 2.016.224,27 81.715,35 0,00 2.097.939,62 50.014,52 128.679,87
Geschäfts- oder Firmenwert 4.291.525,65 0,00 0,00 4.291.525,65 4.291.525,65 0,00 0,00 4.291.525,65 0,00 0,00

2. Geleistete Anzahlungen 10.851,75 28.200,00 0,00 39.051,75 0,00 0,00 0,00 0,00 39.051,75 10.851,75
6.447.281,54 31.250,00 0,00 6.478.531,54 6.307.749,92 81.715,35 0,00 6.389.465,27 89.066,27 139.531,62

II. SACHANLAGEN
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 219.703,68 715,00 0,00 220.418,68 95.148,05 21.836,37 0,00 116.984,42 103.434,26 124.555,63
2. Technische Anlagen und Maschinen 94.030,91 552,40 0,00 94.583,31 86.510,87 1.190,73 0,00 87.701,60 6.881,71 7.520,04
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 17.058.111,94 1.185.973,25 1.277.774,59 16.966.310,60 11.152.840,54 2.483.779,10 1.039.576,94 12.597.042,70 4.369.267,90 5.905.271,40
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 61.980,50 7.579,00 52.059,50 17.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 17.500,00 61.980,50

17.433.827,03 1.194.819,65 1.329.834,09 17.298.812,59 11.334.499,46 2.506.806,20 1.039.576,94 12.801.728,72 4.497.083,87 6.099.327,57
23.881.108,57 1.226.069,65 1.329.834,09 23.777.344,13 17.642.249,38 2.588.521,55 1.039.576,94 19.191.193,99 4.586.150,14 6.238.859,19
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%5,7$�9LYUHDX�*PE+��1HXWUDXEOLQJ�

/DJHEHULFKW�I�U�GDV�*HVFKlIWVMDKU�����
���*HVFKlIW�XQG�5DKPHQEHGLHQXQJHQ

2UJDQLVDWRULVFKH�XQG�UHFKWOLFKH�6WUXNWXU

'LH� %5,7$� 9LYUHDX� *PE+�� 1HXWUDXEOLQJ� �LP� )ROJHQGHQ� NXU]�� Ä%5,7$� 9LYUHDX³� RGHU�
Ä*HVHOOVFKDIW³�� LVW� HLQH� �����LJH� 7RFKWHUJHVHOOVFKDIW� GHU� %5,7$� 6(�� 7DXQXVVWHLQ� �LP�
)ROJHQGHQ� NXU]�� Ä%5,7$³��� %5,7$� 9LYUHDX� ZLUG� LQ� GHQ� .RQ]HUQDEVFKOXVV� GHU� %5,7$�
HLQJH]RJHQ��

'LH�*HVHOOVFKDIW� KDW� DP� ���'H]HPEHU� �����PLW� GHU� %5,7$� 6(�PLW� 6LW]� LQ�7DXQXVVWHLQ� DOV�
KHUUVFKHQGHU� *HVHOOVFKDIWHU� HLQHQ� (UJHEQLVDEI�KUXQJVYHUWUDJ� JHVFKORVVHQ�� 'LH�
*HVHOOVFKDIWHUYHUVDPPOXQJ�KDW�PLW�%HVFKOXVV�YRP����'H]HPEHU������]XJHVWLPPW�

*HVDPWZLUWVFKDIWOLFKH�5DKPHQEHGLQJXQJHQ

'LH� GHXWVFKH� :LUWVFKDIW� ZDU� LP� JHVDPWHQ� -DKUHVYHUODXI� ����� YRQ� HLQHU� ZLUWVFKDIWOLFKHQ�
6WDJQDWLRQ�EHL�JOHLFK]HLWLJ�KRKHQ��ZHQQ�DXFK�U�FNOlXILJHQ�,QIODWLRQVUDWHQ�JHSUlJW��,P�-DQXDU�
ODJ� GLH� ,QIODWLRQVUDWH� QRFK� EHL� ����� XQG� VDQN� LP� 9HUODXI� GHV� -DKUHV� DXI� ������ ZREHL� LP�
1RYHPEHU�GLH�QLHGULJVWH�,QIODWLRQVUDWH�PLW������JHPHVVHQ�ZXUGH��,Q�GLHVHU�+LQVLFKW� ODVVHQ�
VLFK�ZHLWHUKLQ�VWDUNH�.DXINUDIWYHUOXVWH� LP�=XJH�GHU�(QHUJLHSUHLVNULVH� LGHQWLIL]LHUHQ��GLH�GHQ�
SULYDWHQ� .RQVXP� VFKZlFKHQ��$XFK� GHU� VWDUNH�$QVWLHJ� GHU� 1DKUXQJVPLWWHOSUHLVH� KDW� GLHVH�
6LWXDWLRQ� YHUVFKlUIW�� +LQ]X� NRPPW� HLQH� GHXWOLFK� JHULQJHUH� :DFKVWXPVG\QDPLN� GHU�
:HOWZLUWVFKDIW� VRZLH� GLH� GlPSIHQGHQ� (IIHNWH� GHU� JHRSROLWLVFKHQ� 6SDQQXQJHQ� XQG� .ULVHQ�
�5XVVLVFK�XNUDLQLVFKHU�.ULHJ��1DKRVWNRQIOLNW�HWF����)�U�GDV�*HVDPWMDKU�HUJLEW�VLFK�VRPLW�HLQ�
5�FNJDQJ�GHV�%,3�XP��������

'LH� %UXWWRDQODJHLQYHVWLWLRQHQ� JLQJHQ� PLW� ����� �� HWZDV� ]XU�FN�� YRU� DOOHP� GD� GLH�
%DXLQYHVWLWLRQHQ� LQIROJH� GHU� JHVWLHJHQHQ� )LQDQ]LHUXQJV�� XQG� 0DWHULDONRVWHQ� LP�
-DKUHVGXUFKVFKQLWW������HUQHXW�VDQNHQ��'DJHJHQ�NRQQWHQ�GLH�,QYHVWLWLRQHQ�LQ�0DVFKLQHQ�XQG�
$QODJHQ� PLW� ����� �� GHXWOLFK� ]XOHJHQ�� 'D]X� G�UIWHQ� QHEHQ� GHQ� LPPHU� QRFK� KRKHQ�
$XIWUDJVEHVWlQGHQ�XQG�GHU�JXWHQ�(LJHQNDSLWDODXVVWDWWXQJ�GHU�8QWHUQHKPHQ�DXFK�VWHLJHQGH��
GXUFK�VWDDWOLFKH�0D�QDKPHQ�JHVW�W]WH��,QYHVWLWLRQHQ�EHLJHWUDJHQ�KDEHQ��'LH�([SRUWH�QDKPHQ�
LQIROJH�GHU�VFKZDFKHQ�1DFKIUDJH�DXV�GHP�$XVODQG�XP�������DE��'LH�,PSRUWH�ILHOHQ�LP�=XJH�
GHU�VFKZDFKHQ�%LQQHQQDFKIUDJH�PLW� �������VRJDU�QRFK�VWlUNHU��ZHVKDOE�GHU�$X�HQKDQGHO�
UHFKQHULVFK������3UR]HQWSXQNWH�]XP�%,3�:DFKVWXP�EHLWUXJ�

'HU� $UEHLWVPDUNW� ]HLJWH� VLFK� WURW]� GHU� NRQMXQNWXUHOOHQ� 6FKZlFKHSKDVH� UREXVW�� 'LH�
(UZHUEVWlWLJNHLW�QDKP�LP�-DKUHVYHUODXI�ZHLWHU�]X����������XQG�HUUHLFKWH�LP�-DKUHVGXUFKVFKQLWW�
�����HLQHQ�KLVWRULVFKHQ�+|FKVWVWDQG�YRQ�NQDSS����0LR��3HUVRQHQ�

(EHQIDOOV�SRVLWLY� LVW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�YHUI�JEDUHQ�(LQNRPPHQ�GHU�SULYDWHQ�+DXVKDOWH�]X�
ZHUWHQ��GLH� LP�-DKU������XP��������VS�UEDU�]XQDKPHQ��6RZRKO�GLH�$UEHLWQHKPHUHQWJHOWH�
���������DOV�DXFK�GLH�8QWHUQHKPHQV��XQG�9HUP|JHQVHLQNRPPHQ����������HQWZLFNHOWHQ�VLFK�
SRVLWLY�� *HVW�W]W� ZXUGHQ� GLH� (LQNRPPHQVHQWZLFNOXQJ� QHEHQ� VS�UEDUHQ� /RKQVWHLJHUXQJHQ�
DXFK� YRQ� VWDDWOLFKHQ� (QWODVWXQJVPD�QDKPHQ� ]XU� $EPLOGHUXQJ� GHV� LQIODWLRQVEHGLQJWHQ�
.DXINUDIWYHUOXVWHV� ZLH� GHQ� (QHUJLHSUHLVEUHPVHQ�� GHU� 0|JOLFKNHLW� ]X� VWHXHUIUHLHQ�
,QIODWLRQVDXVJOHLFKVSUlPLHQ� XQG� (UK|KXQJHQ� GHU� 6R]LDOOHLVWXQJHQ� �:RKQJHOG�� %�UJHUJHOG�
XQG� (UK|KXQJ� .LQGHUJHOG��� 'LHVH� 0D�QDKPHQ� NDPHQ� LQVEHVRQGHUH� GHQ� XQWHUHQ�
(LQNRPPHQVJUXSSHQ�]XJXWH�



� 

'LHVH�DOOJHPHLQH�ZLUWVFKDIWOLFKH�(QWZLFNOXQJ�XQG�LQVEHVRQGHUH�GLH�%HVFKlIWLJXQJVODJH�ZLUNWH�
VLFK�SRVLWLY�DXI�GLH�%5,7$�9LYUHDX�DXV�

*HVFKlIWVWlWLJNHLW

'LH�%5,7$�9LYUHDX� LVW� LP�%HUHLFK�GHU� OHLWXQJVJHEXQGHQHQ�:DVVHUVSHQGHU� I�U�%�%�.XQGHQ�
DXV�DOOHQ�%UDQFKHQ�WlWLJ��'LH�*HVHOOVFKDIW�YHUIROJW�QHEHQ�GHP�9HUNDXI�XQG�GHP�6HUYLFH�GHU�
7DIHOZDVVHUDQODJHQ� LQ� ZDFKVHQGHP� 8PIDQJ� DXFK� HLQ� 9HUPLHWXQJVJHVFKlIW� HLQVFKOLH�OLFK�
)XOO�6HUYLFH�'LHQVWOHLVWXQJHQ��'HU�$QWHLO�GHV�8PVDW]HV�DXV�9HUPLHWXQJ�DP�*HVDPWXPVDW]�
EHWUlJW�I�U�GDV�*HVFKlIWVMDKU������XQYHUlQGHUW�]XP�9RUMDKU������������������������

'DV� 0LHWJHVFKlIW� KDW� GXUFK� GLH� $NWLYLHUXQJ� GHU� DQ� GLH� 0LHWNXQGHQ� YHUOLHKHQHQ� *HUlWH�
PDWHULHOOH�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHV�$QODJHYHUP|JHQV�XQG�VRPLW�HQWVSUHFKHQG�
DXI�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�$EVFKUHLEXQJHQ��

:HWWEHZHUEVSRVLWLRQ�

%5,7$� 9LYUHDX� LVW� GHU� LQQRYDWLYH� 0DUNWI�KUHU� I�U� 7DIHOZDVVHUDQODJHQ� LP� .OLQLN�� XQG�
.UDQNHQKDXVEHUHLFK��'DV�+\JLHQH�3OXV���6\VWHP�LVW�HLQH�YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�HQWZLFNHOWH�XQG�
YRUPDOV� SDWHQWLHUWH� /|VXQJ� I�U� HLQHQ� HIIHNWLYHQ� 6FKXW]� YRU� 5�FNYHUNHLPXQJ�� $OV�
7RFKWHUJHVHOOVFKDIW� GHU�%5,7$�6(� YHUDQWZRUWHW� GLH� %5,7$�9LYUHDX�GLH�0DUNWEHDUEHLWXQJ� LQ�
GLHVHP�6HJPHQW�I�U�'HXWVFKODQG�XQG�gVWHUUHLFK�

3URGXNWHQWZLFNOXQJ�XQG��HLQI�KUXQJ

,Q������ZXUGH�HLQH�1DFKIROJHVHULH�GHV�.HUQSURGXNWHV�HLQJHI�KUW��'LH�/|VXQJHQ�ZHUGHQ�YRP�
0DUNW� VHKU� JXW� DQJHQRPPHQ�� 'LH� QHXH� 6HULH� EHLQKDOWHW� ZHLWUHLFKHQGH� ,QQRYDWLRQHQ�� HLQ�
PRGHUQHV� Ä/RRN� DQG� )HHO³�� GHXWOLFK� KRFKZHUWLJHUH� VRIWZDUHEDVLHUWH� .RPSRQHQWHQ�� HLQH�
EHVVHUH�(QHUJLHHIIL]LHQ]�XQG�QDFKKDOWLJHUH�.�KOXQJVPLWWHO�VRZLH�DXFK�GLH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�
GHV�HEHQIDOOV�SDWHQWLHUWHQ�QHXHQ�5�FNYHUNHLPXQJVVFKXW]HV�7KHUPDO�*DWH�

0DUNHWLQJ�XQG�9HUWULHE�

,P�-DKU������ODJ�GHU�)RNXV�YHUWULHEVXQWHUVW�W]HQGHU�XQG�YHUWULHEOLFKHU�0D�QDKPHQ��QHEHQ�
GHQ�+DXSW]LHOVHJPHQWHQ�&DUH�XQG�&RUSRUDWH��LP�%HUHLFK�GHV�LQGLUHNWHQ�9HUWULHEHV�PLW�)RNXV�
DXI�GHP�$XVEDX�GHV�3DUWQHUQHW]ZHUNHV��'DU�EHU�KLQDXV�HUIROJWH�HLQH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�GHV�
,QVLGH� 6DOHV�PLW�PHKU� 9HUDQWZRUWXQJ� I�U� HLQH� JU|�HUH� GHILQLHUWH� .XQGHQEDVLV� VRZLH� HLQH�
)|UGHUXQJ� GHV� GLJLWDOHQ� /HDGPDQDJHPHQWV�� XP� DOV� ]XVlW]OLFKHU� 0RWRU� I�U� GLH�
/HDGJHQHULHUXQJ� LP�:DFKVWXPVPDUNW� GHU�:DVVHUVSHQGHU� JHQXW]W�ZHUGHQ� ]X� N|QQHQ��'HU�
0DUNWWUHQG�]X�PHKU�1DFKKDOWLJNHLW�KlOW�ZHLWHUKLQ�LQ�DOOHQ�%UDQFKHQ�NODU�DQ�XQG�ZXUGH�GXUFK�
]LHOJHULFKWHWH� 0DUNHWLQJ�.RPPXQLNDWLRQ� XQG� 9HUWULHEVDUEHLW� ]LHOI�KUHQG� KLQVLFKWOLFK� &2��
5HGXNWLRQ� VRZLH�0�OOYHUPHLGXQJ� GXUFK� OHLWXQJVJHEXQGHQH�:DVVHUVSHQGHU� JHQXW]W� 'XUFK�
GLH�=XVDPPHQI�KUXQJ�DOOHU�,QQHQGLHQVWH�LP�%HUHLFK�6DOHV�XQG�6HUYLFH�]X�HLQHP�&XVWRPHU�
&DUH�&HQWHU� NRQQWHQ�6\QHUJLHQ� JHQXW]W�ZHUGHQ�XQG� HLQH� VFKQHOOHUH��PHKU� VWDQGDUGLVLHUWH�
VRZLH�HIIL]LHQWHUH�.XQGHQLQWHUDNWLRQ�GXUFK�GLH�5HRUJDQLVDWLRQ�HUUHLFKW�ZHUGHQ�
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0LWDUEHLWHU

,P� *HVFKlIWVMDKU� ����� HUK|KWH� VLFK� GLH� GXUFKVFKQLWWOLFKH�$Q]DKO� GHU� %HVFKlIWLJWHQ� XP� ��
3HUVRQHQ�� %5,7$� 9LYUHDX� EHVFKlIWLJWH� LQ� GLHVHP� *HVFKlIWVMDKU� GXUFKVFKQLWWOLFK� ����
3HUVRQHQ��

'HU� (UIROJ� GHU� %5,7$� 9LYUHDX� EDVLHUW� ZHVHQWOLFK� DXI� GHU� 4XDOLILNDWLRQ� XQG� GHU�
(LJHQYHUDQWZRUWXQJ� GHU� 0LWDUEHLWHU��LQQHQ�� 'HVKDOE� ZXUGHQ� DXFK� LP� -DKU� ����� GLH�
0D�QDKPHQ�]XU�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�GHU�0LWDUEHLWHU��LQQHQ�NRQVHTXHQW�IRUWJHVHW]W��

���(UWUDJVODJH�

$OOJHPHLQHV

'LH� JXWH� (UWUDJVODJH� GHV� 8QWHUQHKPHQV� NRQQWH� WURW]� GHU� +HUDXVIRUGHUXQJHQ� GHV�
DEJHODXIHQHQ�-DKUHV�QRFKPDO�JHJHQ�EHU�GHP�1LYHDX�GHV�9RUMDKUHV�JHVWHLJHUW�ZHUGHQ��

8PVDW]

(LQH�8PVDW]VWHLJHUXQJ�NRQQWH�LQ�DOOHQ�XPVDW]UHOHYDQWHQ�%HUHLFKHQ�HU]LHOW�ZHUGHQ��ZREHL�GDV�
0LHWJHVFKlIW�LP�9HUJOHLFK�]XP�*HUlWHYHUNDXI�GDEHL��OHLFKW��VWlUNHU�DQVWLHJ�

0DWHULDODXIZHQGXQJHQ

'LH�0DWHULDODXIZHQGXQJHQ� VLQG� LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW� GHQ� JHVWLHJHQHQ�8PVDW]HUO|VH� LP�
9HUJOHLFK�]XP�9RUMDKU�DXFK�HQWVSUHFKHQG�DQJHVWLHJHQ��

$EVFKUHLEXQJHQ

'LH�$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�6DFKDQODJHQ�VLQG�XP�7(85�����DXI�7(85�������JHVXQNHQ�XQG�LVW�
LP� :HVHQWOLFKHQ� DXI� 9RUMDKUHVQLYHDX�� 'LH� $EVFKUHLEXQJHQ� DXI� LPPDWHULHOOH� 9HUP|JHQV-
JHJHQVWlQGH� VLQG� XP� 7(85 ���� JHVXQNHQ�� LQVEHVRQGHUH� DXIJUXQG� GHV� $XVODXIHQV� GHU�
$EVFKUHLEXQJ�DXI�HLQHQ�HUZRUEHQHQ�.XQGHQVWDPP�XQG�HLQHQ�*HVFKlIWV�� RGHU�)LUPHQZHUW�
DXV�GHU�hEHUQDKPH�HLQHV�9HUWULHEVSDUWQHUV�LP�9RUMDKU�

3HUVRQDODXIZHQGXQJHQ

'LH�GXUFKVFKQLWWOLFKH�=DKO�GHU�ZlKUHQG�GHV�*HVFKlIWVMDKUHV�EHVFKlIWLJWHQ�0LWDUEHLWHU�EHWUXJ�
���� �9RUMDKU�� ������ GLH�JHVDPWHQ�3HUVRQDODXIZHQGXQJHQ�EHOLHIHQ� VLFK�DXI�(85������0LR��
�9RUMDKU��(85������0LR���XQG�VLQG�DQDORJ�]XU�(QWZLFNOXQJ�GHU�0LWDUEHLWHU]DKO�OHLFKW�JHVWLHJHQ��

(UJHEQLV�YRU�(UJHEQLVDEI�KUXQJ

'DV�(UJHEQLV� YRU� (UJHEQLVDEI�KUXQJ� EHWUlJW� (85������0LR�� �9RUMDKU�� (85� ����0LR���� 'HU�
$QVWLHJ� �� LP�9HUJOHLFK�]XP�9RUMDKU� �� LVW�]XP�7HLO�DXI�GHQ�ZHLWHUHQ�$EVFKOXVV�YRQ� ³)LQDQFH�
/HDVH´� 9HUWUlJHQ� ]XU�FN]XI�KUHQ�� =XGHP� LVW� GDV� (UJHEQLV� DXFK� DXIJUXQG� GHU� JXWHQ�
*HVFKlIWVHQWZLFNOXQJ�ZHLWHUKLQ�DXI�HLQHP�KRKHQ�1LYHDX��

���)LQDQ]ODJH
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'LH�OLTXLGHQ�0LWWHO�GHU�%5,7$�9LYUHDX�EHOLHIHQ�VLFK�]XP�����'H]HPEHU������DXI�]XVDPPHQ�
(85�����0LR��XQG�VLQG�VRPLW�XP�(85 ����0LR��K|KHU�DOV�LP�9RUMDKU��'LH�*HVHOOVFKDIW�NRQQWH�
HLQHQ�SRVLWLYHQ�&DVK�)ORZ�DXV�ODXIHQGHU�7lWLJNHLW�LQ�+|KH�YRQ�(85������0LR���9-���(85�����
0LR���HUZLUWVFKDIWHQ��GHU� LQVEHVRQGHUH�DXIJUXQG�GHV�JHVWLHJHQHQ�-DKUHV�EHUVFKXVVHV��EHU�
GHP�1LYHDX�GHV�9RUMDKUHV� OLHJW��'HU�&DVKIORZ�DXV�GHU� ,QYHVWLWLRQVWlWLJNHLW� LVW�PLW�(85 �����
0LR�� �9-��� (85 ����� 0LR��� QHJDWLY� XQG� UHVXOWLHUW� LQVEHVRQGHUH� DXV� ,QYHVWLWLRQHQ� LP�
=XVDPPHQKDQJ�PLW�GHP�0LHWJHVFKlIW��'HU�&DVKIORZ�GHU�)LQDQ]LHUXQJVWlWLJNHLW�YRQ�(85������
0LR�� �9-��� (85� ����� 0LR��� LVW� HEHQIDOOV� GHXWOLFK� QHJDWLY�� 8UVlFKOLFK� KLHUI�U� LVW� GLH�
(UJHEQLVDEI�KUXQJ�DQ�GLH�0XWWHUJHVHOOVFKDIW��

���9HUP|JHQVODJH

'LH�%LODQ]VXPPH�GHU�%5,7$�9LYUHDX�EHWUXJ�]XP�����'H]HPEHU������(85������0LR��'LHVH�LVW�
LP�9HUJOHLFK� ]XP�9RUMDKU� �(85� �����0LR��� XP�(85�����0LR�� JHVWLHJHQ��$P�%LODQ]VWLFKWDJ�
EHWUXJ�GDV�(LJHQNDSLWDO�DXIJUXQG�GHV�(UJHEQLVDEI�KUXQJVYHUWUDJV�XQYHUlQGHUW�(85�����0LR��
6RPLW�VLQNW�GLH�(LJHQNDSLWDOTXRWH�DXIJUXQG�GHU�JHVWLHJHQHQ�%LODQ]VXPPH�DXI���������*U�QGH�
I�U� GHQ� $QVWLHJ� GHU� %LODQ]VXPPH� VLQG� LP� :HVHQWOLFKHQ� JHVWLHJHQH� )RUGHUXQJHQ� DXV�
/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ���(85 ����0LR���VRZLH�JHVWLHJHQH�OLTXLGH�0LWWHO���(85 ����0LR����
'LH�)RUGHUXQJHQ�HQWKDOWHQ�(85 ����0LR��DXV�GHQ� LP�*HVFKlIWVMDKU������DEJHVFKORVVHQHQ�
DOV�)LQDQFH�/HDVH� ]X� EHKDQGHOQGHQ�0LHWYHUWUlJHQ��'DV�(LJHQNDSLWDO� EHWUlJW� ��������GHV�
$QODJHYHUP|JHQV�� ,P� 9RUMDKU� EHWUXJ� GDV� (LJHQNDSLWDO� ����� �� GHV� $QODJHYHUP|JHQV��
%DQNYHUELQGOLFKNHLWHQ�VLQG�]XP�%LODQ]VWLFKWDJ������QLFKW�YRUKDQGHQ��(V�EHVWHKHQ�NXU]IULVWLJH�
9HUELQGOLFKNHLWHQ�JHJHQ�EHU�GHU�*HVHOOVFKDIWHULQ�LQ�+|KH�YRQ�(85������0LR��DXI�*UXQGODJH�
GHV�(UJHEQLVDEI�KUXQJVYHUWUDJHV�YRP����'H]HPEHU�������VRZLH�LQ�+|KH�YRQ�(85�����0LR��
DXV� GHQ� /LHIHU�� XQG� /HLVWXQJVEH]LHKXQJHQ�� 'DU�EHU� KLQDXV� EHVWHKHQ� NXU]IULVWLJH�
9HUELQGOLFKNHLWHQ�JHJHQ�EHU�GHU�*HVHOOVFKDIWHULQ�LQ�+|KH�YRQ�(85�����0LR��XQG�ODQJIULVWLJH�
LQ�+|KH�YRQ�����0LR��DXIJUXQG�JHZlKUWHU�'DUOHKHQ��

,QVJHVDPW� VWXIW� GLH� *HVFKlIWVOHLWXQJ� GLH� 9HUP|JHQV��� )LQDQ]�� XQG� (UWUDJVODJH� XQG� GHQ�
*HVFKlIWVYHUODXI�DOV�SRVLWLY�HLQ�

���,QYHVWLWLRQHQ

'LH� ,QYHVWLWLRQVODJH� LP�-DKU� ����� YHUKLHOW� VLFK�lKQOLFK� ]X� GHQ�9RUMDKUHQ��'LH� ,QYHVWLWLRQHQ�
VWHKHQ� XUVlFKOLFK� LP� =XVDPPHQKDQJ� PLW� GHU� $XVZHLWXQJ� GHV� 0LHWJHVFKlIWV�� 'LH�
*HVFKlIWVOHLWXQJ� JHKW� DXFK� N�QIWLJ� YRQ� ZHLWHUHQ� ,QYHVWLWLRQHQ� LQ�0LHWDQODJHQ� DXV�� GLH� GLH�
HUZDUWHWH�1DFKIUDJH�EHGLHQHQ�VROOHQ�

���)RUVFKXQJ�XQG�(QWZLFNOXQJ

)RUVFKXQJV��XQG�(QWZLFNOXQJVWlWLJNHLWHQ�OLHJHQ�LQ�GHU�9HUDQWZRUWXQJ�GHU�0XWWHUJHVHOOVFKDIW�
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���&KDQFHQ��XQG�5LVLNREHULFKW

5LVLNREHULFKW

$OOJHPHLQ

'LH� 5LVLNRVWUXNWXU� E]Z�� GLH� 5LVLNHQ�� GHU� GLH� *HVHOOVFKDIW� DXVJHVHW]W� ZDU�� VWHOOHQ� VLFK� LP�
9HUJOHLFK� ]XP� 9RUMDKU� LP� :HVHQWOLFKHQ� XQYHUlQGHUW� GDU�� 'LH� %5,7$� 9LYUHDX� LVW� DOV�
�EHUZLHJHQG�QDWLRQDO�WlWLJHV�8QWHUQHKPHQ�QDWXUJHPl��HLQHU�5HLKH�YRQ�&KDQFHQ�XQG�5LVLNHQ�
DXVJHVHW]W�� GLH� XQWUHQQEDU� PLW� GHP� XQWHUQHKPHULVFKHQ� +DQGHOQ� YHUEXQGHQ� VLQG�� :LU�
EHJHJQHQ� GLHVHQ� 5LVLNHQ� PLW� HLQHP� XPIDVVHQGHQ� 5LVLNRPDQDJHPHQW�� GDV� LQWHJUDOHU�
%HVWDQGWHLO�GHU�*HVFKlIWVSUR]HVVH�XQG�8QWHUQHKPHQVHQWVFKHLGXQJHQ�LVW��$OV�*UXQGODJHQ�GHU�
RUJDQLVDWRULVFKHQ�(LQELQGXQJ�GHV�5LVLNRPDQDJHPHQWV� LQ�GLH�EHWULHEOLFKHQ�$EOlXIH�VLQG�YRU�
DOOHP�GLH� ,QWHJUDWLRQ� LQ�GLH�%5,7$�0DQDJHPHQWVWUXNWXU��GLH�(LQELQGXQJ� LQ�GHQ�NRQ]HUQZHLW�
HLQKHLWOLFKH� 3ODQXQJV�� XQG� &RQWUROOLQJ� 3UR]HVV� VRZLH� GHWDLOOLHUWH� %HULFKWV�� XQG�
,QIRUPDWLRQVV\VWHPH� DQ]XVHKHQ�� 'DU�EHU� KLQDXV� ZHUGHQ� GLH� 9RUJDEHQ� GHU� NRQ]HUQZHLWHQ�
3ODQXQJV��� 6WHXHUXQJV�� XQG� %HULFKWVSUR]HVVH� NRQWLQXLHUOLFK� DXI� (IIHNWLYLWlW� XQG� (IIL]LHQ]�
�EHUSU�IW� XQG� ZHLWHUHQWZLFNHOW�� :LU� KDEHQ� XQVHU� 0DQDJHPHQW� 6\VWHP� DXFK� ����� ZHLWHU�
DXVJHEDXW��,Q�GHU�VLFK�VWHWV�VFKQHOO�ZDQGHOQGHQ�:HOW�HQWZLFNHOQ�ZLU�JHPHLQVDP�PLW�XQVHUHU�
*HVHOOVFKDIWHULQ� LQVEHVRQGHUH� XQVHUH� &RPSOLDQFH�� XQG� 5LVLNRPDQDJHPHQWV\VWHPH� VWHWV�
ZHLWHU��3RWHQWLHOOH�5LVLNHQ�VROOHQ�VR�DXIJHGHFNW�XQG�DQJHPHVVHQ�PLQLPLHUW�ZHUGHQ��8QVHU�=LHO�
LVW�HV��HLQ�YRQ�%5,7$�HQWZLFNHOWHV�XQG�LQWHJULHUWHV�0DQDJHPHQW�XQG�&RPSOLDQFH�6\VWHP�I�U�
GLH�%5,7$�9LYUHDX�]X�LPSOHPHQWLHUHQ��GDVV�SUlYHQWLY�5LVLNHQ�DEZHQGHW�XQG�VLFKHUVWHOOW��GDVV�
DOOH�NXQGHQVSH]LILVFKHQ�$QIRUGHUXQJHQ�MHGHU]HLW�HUI�OOW�ZHUGHQ��

)�U�%5,7$�9LYUHDX�EHVWHKHQ�LP�:HVHQWOLFKHQ�IROJHQGH�5LVLNHQ��

2SHUDWLYH�5LVLNHQ�

%HWULHEVVW|UXQJHQ� RGHU� OlQJHUH� 3URGXNWLRQVDXVIlOOH� YRQ�$QODJHQ� EHL� XQVHUHQ� /LHIHUDQWHQ�
N|QQWHQ� XQVHUHQ� $EVDW]� ZHVHQWOLFK� EHHLQWUlFKWLJHQ�� :LU� HUZDUWHQ� GDKHU� YRQ� XQVHUHQ�
/LHIHUDQWHQ� LQ� =XVDPPHQDUEHLW� PLW� XQVHUHU� *HVHOOVFKDIWHULQ� XQWHU� DQGHUHP� IROJHQGH�
XPIDQJUHLFKH�0D�QDKPHQ��XP�GLHVHQ�5LVLNHQ�]X�EHJHJQHQ�

x 6\VWHPDWLVFKH�6FKXOXQJV��XQG�4XDOLILNDWLRQVSURJUDPPH�GHU�0LWDUEHLWHU
x :HLWHUHQWZLFNOXQJ�GHU�3URGXNWLRQVYHUIDKUHQ�XQG��WHFKQRORJLHQ
x 5HJHOPl�LJH�:DUWXQJ�YRQ�3URGXNWLRQVDQODJHQ�XQG�'DWHQQHW]HQ
x 9RUDXVVFKDXHQGH� /DJHUKDOWXQJ� EDVLHUHQG� PLW� HLQHP� UROOLHUHQGHQ� )RUHFDVW�

XQWHU�%HREDFKWXQJ�GHU�/LHIHUNHWWHQHQWZLFNOXQJ

*HJHQ�GHQQRFK�HLQWUHWHQGH�6FKDGHQVIlOOH�VLQG�ZLU�LQ�HLQHP�ZLUWVFKDIWOLFK�VLQQYROOHQ�8PIDQJ�
YHUVLFKHUW��'HU�8PIDQJ�GLHVHU�9HUVLFKHUXQJ�ZLUG�ODXIHQG��EHUSU�IW��

)LQDQ]ZLUWVFKDIWOLFKH�5LVLNHQ

$XV� GHP� RSHUDWLYHQ� *HVFKlIW� HUJHEHQ� VLFK� I�U� %5,7$� 9LYUHDX� QXU� :lKUXQJVULVLNHQ� DXV�
%HVFKDIIXQJVPlUNWHQ��)�U�GLH�$EVDW]JHVFKlIWH�HUJHEHQ�VLFK�NHLQH�:lKUXQJVULVLNHQ��GD�GLH�
*HVHOOVFKDIW� �EHUZLHJHQG� DXI� GHP� GHXWVFKHQ� XQG� |VWHUUHLFKLVFKHQ� 0DUNW� WlWLJ� LVW�� 'LH�
hEHUZDFKXQJ�XQG�6WHXHUXQJ�YRQ�/LTXLGLWlWVULVLNHQ�HUIROJHQ�LP�5DKPHQ�NXU]��XQG�ODQJIULVWLJHU�
)LQDQ]SODQXQJHQ�
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([WHUQH�5LVLNHQ

'DV�0DUNWXPIHOG��LQ�GHP�VLFK�GLH�%5,7$�9LYUHDX�EHZHJW��LVW�GXUFK�DOOJHPHLQH�NRQMXQNWXUHOOH�
5LVLNHQ�� ]XQHKPHQGH�:HWWEHZHUEVLQWHQVLWlW� XQG� HLQH�.RQ]HQWUDWLRQ� EHL� GHQ� JHZHUEOLFKHQ�
.XQGHQ�JHNHQQ]HLFKQHW��8QVHU�*HVFKlIW� LVW�DP�0DUNW�3UHLV��XQG�$EVDW]ULVLNHQ�DXVJHVHW]W��
'XUFK� HLQ� XPIDVVHQGHV� 9HUWULHEV�� XQG� .RVWHQFRQWUROOLQJ� XQG� HLQ� LQWHQVLYHV�
.XQGHQPDQDJHPHQW� PLQLPLHUHQ� ZLU� GLHVH� 5LVLNHQ�� 'LHVH� JUXQGVlW]OLFKHQ� 8QVLFKHUKHLWHQ�
PDFKHQ� HLQH� VFKQHOOH� 5HDNWLRQVIlKLJNHLW� HUIRUGHUOLFK�� (V� EHVWHKW� GXUFK� HLQH� EUHLWH�
.XQGHQGLYHUVLILNDWLRQ�NHLQH�$EKlQJLJNHLW�YRQ�*UR�NXQGHQXPVlW]HQ�

3URGXNW��XQG�8PZHOWVFKXW]ULVLNHQ

3URGXNW�� XQG� 8PZHOWVFKXW]ULVLNHQ� WUDJHQ� ZLU� GXUFK� HQWVSUHFKHQGH� 0D�QDKPHQ� ]XU�
4XDOLWlWVVLFKHUXQJ� 5HFKQXQJ�� +LHU]X� JHK|UHQ� GLH� LQKDOWOLFKH� 0LWDUEHLW� EHL� GHU� VWlQGLJHQ�
9HUEHVVHUXQJ� YRQ�9HUIDKUHQ�VRZLH� EHL� GHU�1HX�� RGHU�:HLWHUHQWZLFNOXQJ� YRQ�3URGXNWHQ� LQ�
XQVHUHU� 0XWWHUJHVHOOVFKDIW� %5,7$� 6(�� ZHOFKH� KLHUI�U� ,62� ]HUWLIL]LHUW� LVW�� :LU� PHVVHQ� GHU�
6LFKHUKHLW� XQVHUHU� 3URGXNWH� VRZLH� GHUHQ� VDFKJHPl�HU� 1XW]XQJ� GXUFK� XQVHUH� HLJHQHQ�
0LWDUEHLWHU�XQG�GHQ�$EQHKPHUQ�JUR�H�%HGHXWXQJ�EHL��6SH]LHOO�HQWZLFNHOWH�6FKXOXQJHQ�XQG�
/HLWOLQLHQ� I�U� 3URGXNWYHUDQWZRUWXQJ�� $UEHLWVVLFKHUKHLW� XQG� 8PZHOWVFKXW]� JDUDQWLHUHQ�
NRPSHWHQWHV�XQG�YHUDQWZRUWXQJVEHZXVVWHV�+DQGHOQ�GHU�0LWDUEHLWHU��)�U�+DIWXQJVULVLNHQ�XQG�
6FKDGHQIlOOH� KDEHQ� ZLU� 9HUVLFKHUXQJHQ� DEJHVFKORVVHQ�� XP� GLH�P|JOLFKHQ� )ROJHQ� YRQ� LP�
8QWHUQHKPHQ�YHUEOHLEHQGHQ�5LVLNHQ�LQ�*UHQ]HQ�]X�KDOWHQ�E]Z��VLH�JDQ]�DXV]XVFKOLH�HQ�

,7�5LVLNHQ

'LH�RSHUDWLYH�XQG�VWUDWHJLVFKH�6WHXHUXQJ�GHU�*HVHOOVFKDIW�LVW�PD�JHEOLFK�DEKlQJLJ�YRQ�HLQHU�
NRPSOH[HQ�,QIRUPDWLRQVWHFKQRORJLH��'LH�2SWLPLHUXQJ�XQG�$XIUHFKWHUKDOWXQJ�GHU�,7�6\VWHPH�
ZLUG�GXUFK�GHQ�(LQVDW]�TXDOLIL]LHUWHU�NRQ]HUQLQWHUQHU�VRZLH�H[WHUQHU�([SHUWHQ�XQG�'LHQVWOHLVWHU�
LQ� $EVWLPPXQJ� PLW� XQVHUHQ� .RQ]HUQOHLWOLQLHQ� VRZLH� GXUFK� GLYHUVH� WHFKQRORJLVFKH�
6LFKHUXQJVPD�QDKPHQ� JHZlKUOHLVWHW�� 'DQHEHQ� EHJHJQHQ� ZLU� GHQ� 5LVLNHQ� DXV�
XQEHUHFKWLJWHP� 'DWHQ]XJULII�� 'DWHQPLVVEUDXFK� XQG� 'DWHQYHUOXVW� PLW� GLYHUVHQ�
*HJHQPD�QDKPHQ�WHFKQLVFKHU�XQG�RUJDQLVDWRULVFKHU�$UW�

$XVIDOOULVLNHQ

'LH� GHXWVFKH� :LUWVFKDIW� ZDU� LP� JHVDPWHQ� -DKUHVYHUODXI� ����� YRQ� HLQHU� ZLUWVFKDIWOLFKHQ�
6WDJQDWLRQ� EHL� JOHLFK]HLWLJ� KRKHQ�� ZHQQ� DXFK� U�FNOlXILJHQ� ,QIODWLRQVUDWHQ� JHSUlJW�� )�U� GLH�
%5,7$�9LYUHDX�EHVWHKW�GHVKDOE�GDV�5LVLNR�YRQ�)RUGHUXQJVDXVIlOOHQ�YRQ�.XQGHQ��8P�GLHVHV�
5LVLNR�]X�PLQLPLHUHQ�ZLUG�GHU�6WDWXV�GHU�)RUGHUXQJHQ�UHJHOPl�LJ��EHUZDFKW��XP�IU�K]HLWLJ�
JHJHQVWHXHUQ� ]X� N|QQHQ�� %HL� $XVIlOOHQ� LP� 0LHWJHVFKlIW� VLQG� DXFK� DX�HUSODQPl�LJH�
$EVFKUHLEXQJHQ� DXI� GDV�$QODJHYHUP|JHQ� QLFKW� DXV]XVFKOLH�HQ�� DXIJUXQG� P|JOLFKHUZHLVH�
HLQJHVFKUlQNWHU� 9HUZHUWEDUNHLW� GHU�0LHWJHUlWH��'LHVHV�5LVLNR� LVW� ����� QLFKW� LQ� UHOHYDQWHP�
8PIDQJ� HLQJHWUHWHQ� XQG� DXFK� I�U� ����� VLQG� ELVKHU� QRFK� NHLQH� ZHVHQWOLFKHQ� $XVIlOOH�
HLQJHWUHWHQ��
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*HVDPWULVLNR

1DFK� GHQ� XQV� EHNDQQWHQ� ,QIRUPDWLRQHQ� EHVWHKHQ� NHLQH� 5LVLNHQ�� GLH� GHQ� )RUWEHVWDQG� GHU�
*HVHOOVFKDIW� JHIlKUGHQ� N|QQWHQ�� 'LHV� lQGHUW� VLFK� QDFK� DNWXHOOHU� (LQVFKlW]XQJ� DXFK� QLFKW�
GXUFK� GLH� ZHLWHU� REHQ� EHVFKULHEHQHQ� )DNWRUHQ�� LQVEHVRQGHUH� DXIJUXQG� XQVHUHU� EUHLWHQ�
.XQGHQVWUXNWXU�XQG�HLQHU�VROLGH�DXIJHVWHOOWH�(LJHQILQDQ]LHUXQJ�

&KDQFHQEHULFKW

&KDQFHQ� EHVWHKHQ� LP�ZHLWHUHQ�:DFKVWXP� XQG� +LQ]XJHZLQQ� YRQ�0DUNWDQWHLOHQ��:HLWHUKLQ�
HUJHEHQ� VLFK� QHXH� ]XVlW]OLFKH� 0|JOLFKNHLWHQ� LP� %HUHLFK� GHU� %HK|UGHQNXQGHQ�� GD� GLHVH�
DXIJUXQG�GHV�1DFKKDOWLJNHLWVWUHQGV�$XIKROEHGDUI�JHJHQ�EHU�&RUSRUDWH�.XQGHQ�KDEHQ��$XFK�
GLH� ]XQHKPHQGH� $N]HSWDQ]� XQVHUHU� 3URGXNWH� LQ� K\JLHQLVFK� VHQVLEOHQ� %HUHLFKHQ� ZLH�
.UDQNHQKlXVHUQ�NDQQ�]XVlW]OLFKH�$EVDW]FKDQFHQ�HUP|JOLFKHQ��*UXQGVlW]OLFK�LVW�QHEHQ�GHP�
6FKZHUSXQNW� HLQHU� ]XYHUOlVVLJHQ� +\JLHQH�/|VXQJ� DXFK� GHU� |NRORJLVFKH� 9RUWHLO� GXUFK� GLH�
1XW]XQJ� YRQ� :DVVHUVSHQGHUQ� ]XNXQIWVZHLVHQG�� 'LH� 9HUPDUNWXQJ� YRQ� (LQEDXJHUlWHQ� PLW�
+HL�ZDVVHUIXQNWLRQ� YHUVFKDIIHQ� XQV� GDU�EHU� KLQDXV� ZHLWHUH� &KDQFHQ�� LQVEHVRQGHUH� LP�
%HUHLFK� YRQ� 1HZ� :RUN� %�URIOlFKHQ� XQG� LP� +R5H&D� %HUHLFK�� (EHQVR� NDQQ� GLH� 3ROLWLN�
)|UGHUSURJUDPPH� DXIOHJHQ�� ZLH� GLHV� LP� -DKU� ����� GXUFK� GLH� )|UGHUXQJ� YRQ�
OHLWXQJVJHEXQGHQHQ�:DVVHUVSHQGHUQ�I�U�VR]LDOH�(LQULFKWXQJ�HUVWPDOLJ�HUIROJW�LVW�

���3URJQRVHEHULFKW

'LH�%5,7$�9LYUHDX�JHKW�GDYRQ�DXV��GDVV�GLH�ZHLWHU�JHVWHLJHUWH�3HQHWUDWLRQ�GHV�0DUNWHV�PLW�
GHQ�EHVWHKHQGHQ�3URGXNWHQ�VRZLH�QHX�HQWZLFNHOWHQ�3URGXNWHQ�ZHLWHUKLQ�HLQH�VROLGH�3RVLWLRQ�
LQ� GHQ�EHDUEHLWHWHQ�0DUNWVHJPHQWHQ� VLFKHUQ�ZLUG��$XFK� I�U� GLH�=XNXQIW� HUJHEHQ� VLFK� JXWH�
:DFKVWXPV��XQG�(UWUDJVFKDQFHQ�LQVEHVRQGHUH�LQ�6HJPHQWHQ��LQ�GHQHQ�GLH�3HQHWUDWLRQ�PLW�
:DVVHUVSHQGHUQ�XQG�7DIHOZDVVHUDQODJHQ�I�U�GHQ�JHZHUEOLFKHQ�(LQVDW]�QRFK�DXVEDXEDU�LVW��
:HLWHUH� ,PSXOVH�]XU� ODQJIULVWLJHQ�6LFKHUXQJ�XQG�]XP�$XVEDX�GHV�*HVFKlIWV�ZHUGHQ�GXUFK�
HLQH� VWlUNHUH� )RNXVVLHUXQJ� DXI� ,QQRYDWLRQ� XQG� 3URGXNWZHLWHUHQWZLFNOXQJHQ� JHVHW]W��
%DVLHUHQG�DXI� GHQ�KHXWH� HUIROJUHLFKHQ�3URGXNWNDWHJRULHQ� VROOHQ�ZHLWHUH�3URGXNWNDWHJRULHQ�
JHVFKDIIHQ�E]Z��EHVHW]W�ZHUGHQ��)�U�GLH�SRVLWLYH�1XW]XQJ�GHU�EHVWHKHQGHQ�&KDQFHQ�LVW�HV�
PLWWHOIULVWLJ�ZLFKWLJ��GLH�*HVHOOVFKDIW�ZHLWHUKLQ�NRQVHTXHQW�VHUYLFHRULHQWLHUW�DXV]XULFKWHQ�XQG�
GLH�)RNXVVLHUXQJ�DXI�GLH�$QIRUGHUXQJHQ�XQVHUHU�.XQGHQ�IRUW]XI�KUHQ��

)�U� GDV�*HVFKlIWVMDKU� �����KDWWH� GLH�*HVFKlIWVI�KUXQJ�HLQ�:DFKVWXP�GHV�8PVDW]HV� YRQ�
����� HUZDUWHW�� ,QVJHVDPW� NRQQWH� GLHVHU� :HUW� VRJDU� GHXWOLFK� �EHUWURIIHQ� ZHUGHQ�� GD� HLQ�
8PVDW]ZDFKVWXP� YRQ� ������ HU]LHOW� ZXUGH�� )�U� GDV� *HVFKlIWVMDKU� ����� HUZDUWHW� GLH�
*HVFKlIWVI�KUXQJ�QDFK�LKUHU�XUVSU�QJOLFKHQ�3ODQXQJ�HLQ�ZHLWHUHV�:DFKVWXP�GHV�8PVDW]HV�
LQ� +|KH� YRQ� ������� 'LHV� VROO� PLW� HLQHU� NRQWLQXLHUOLFK� JXWHQ� (UWUDJVODJH� HLQKHUJHKHQ�� 'LH�
*HVFKlIWVI�KUXQJ�HUZDUWHW�GDKLQJHKHQG�HLQH�9HUEHVVHUXQJ�GHU�(UWUDJVODJH�LP�9HUJOHLFK�]XP�
(UJHEQLV�YRQ������



� 

���=ZHLJQLHGHUODVVXQJHQ

'LH�*HVHOOVFKDIW�KDW�LP�DEJHODXIHQHQ�*HVFKlIWVMDKU�IROJHQGH�1LHGHUODVVXQJHQ�XQWHUKDOWHQ�

%5,7$�9LYUHDX�*PE+

1LHGHUODVVXQJ�1RUG

+HIH+RI���

������+DPHOQ

%5,7$�9LYUHDX�*PE+��$EPHOGXQJ�]XP������������

1LHGHUODVVXQJ�2VW

(GXDUG�0DXUHU�6WU����

������+HQQLJVGRUI

1HXWUDXEOLQJ��GHQ�����0lU]�����

JH]��*HVFKlIWVI�KUXQJ�
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